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1.1 Arbeitseinsätze 

19.02.2010 Vorbereitungen für das Kesselfleischessen 
20.02.2010 Vorbereitungen für das Kesselfleischessen 
20.02.2010 Aufräumarbeiten zum Kesselfleischessen und gemütliches Beisammensein 

im Gerätehaus 
10.04.2010 Unterstützung der Jugendgruppe bei der Rama-Dama-Aktion 
25.06.2010 Aufbau für Dorffest 
26.06.2010 Aufbau für Dorffest 

27.06.2010 Vorbereitungen für den zweiten Dorffest-Tag 
28.06.2010 Abbau Dorffest 
09.09.2010 Aufbauarbeiten Helferfeier 
13.09.2010 Aufräumarbeiten zur Helferfeier 
26.11.2010 Einkauf für die Nikolausaktion 
05.12.2010 Einpacken der Einladungen für die Mitgliederversammlung 
09.12.2010 Aufbauarbeiten Weihnachtsmarkt 
11.12.2010 Abbauarbeiten Weihnachtsmarkt 
12.12.2010 Einpacken der Geschenkpäckchen für die Nikolausaktion 
28.12.2010 Erstellen des Jahresberichts 

1.2 Besprechungen 

09.01.2010 Abschlussbesprechung zur 135. Mitgliederversammlung und Kassenprüfung 
12.04.2010 Besprechung bezüglich des Erinnerungsgeschenkes für die Fahrzeugweihe 

1.3 Sitzungen des Vorstandes und der Vorstandschaft 

Insgesamt fanden 2010 sechs Vorstandschaftssitzungen im Feuerwehrgerätehaus statt: Am 
24.01., 14.03., 25.04., 13.06., 01.08. und 17.10.2010. 

1.4 Versammlungen 

Am 09.01.2010 fand die 135. Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schlatzendorf 
e.V. im Gasthaus Zum Peter in Viechtach statt.

Nachfolgend der Zeitungsbericht des Viechtacher Bayerwald-Boten vom 12.01.2010: 
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Stolz auf tüchtige Jugend und neues Fahrzeug 
135. Mitgliederversammlung der Feuerwehr Schlatzendorf − Aktive Mannschaft rückte zu 19
Einsätzen aus

Ausgezeichnet: Für ihr Engagement und ihre Treue zur Schlatzendorfer Feuerwehr ehrten Kommandant Andre-
asWagner (vorne links), 2. Kommandant Florian Voitl (hinten rechts) und Vorsitzender Matthias Probst (vorne 
rechts), Stefan Wittmann (hinten von links), Andreas Stieglbauer, Wolfgang Wühr, Stefan Pinzl sowie Matthias 
Wittmann (vordere Reihe), Martin Gehr und Klaus Probst. 
Foto: Albrecht 

Schlatzendorf/Viechtach. Als top ausge-
bildet und mit zahlreichen Nachwuchskräf-
ten gesegnete eingeschworene Gemein-
schaft, die nicht nur bei Einsätzen und 
Übungen, sondern auch im gesellschaftli-
chen Leben engagiert ist, präsentierte sich 
die Feuerwehr Schlatzendorf in ihrer 135. 
Mitgliederversammlung am Samstagabend 
im Gasthaus „Zum Peter“. 

Vereinsvorsitzender Matthias Probst be-
grüßte dazu neben einer großen Zahl der 
insgesamt 238 Mitglieder auch zahlreiche 
Ehrengäste wie Ehrenvorsitzenden Erich 
Muhr, Ehrenmitglied Konrad Fuihl, Bürger-
meister Georg Bruckner und seine Stellver-
treter Birgit Nistler und Toni Alt, zahlreiche 
Stadträte, Kreisbrandinspektor Christian 
Stiedl und Kreisbrandmeister Adolf Biel-
meier. Sie erfuhren aus den Berichten von 
Schriftführer Matthias Wittmann, Komman-
dant Andreas Wagner und Jugendwart 
Christian Pinzl, dass die Mitglieder des Feu-
erwehrvereins, der aktiven Mannschaft und 
der Jugendgruppe ein ereignisreiches Jahr 
hinter sich haben. 

So berichtete Wittmann von 101 Terminen 
des Vereins. Er zählte dabei unter anderem 
sechs Vorstandssitzungen, 18 Arbeitsein-
sätze, Geburtstage, Beerdigungen und zahl-
reiche vereinsinterne und externe Veranstal-
tungen auf, die von den Kameraden der 
Schlatzendorfer Wehr im Jahr 2009 besucht 
wurden, darunter der eigene Faschingsball, 
das Schlatzendorfer Dorffest, das Mai-
baumaufstellen, den Jahrtag und Kamerad-
schaftsabend und die regelmäßigen Fuß-
balltrainings. 

Der Mitgliederstand sei nach acht Eintritten 
(siehe eigenständigen Bericht), vier Todes-
fällen und vier Austritten im Vergleich zum 
Vorjahr konstant. Dem Verein gehören 238 
Mitglieder an, darunter 73 aktive Kameraden 
und 20 Jugendliche. 

Zahlen und Fakten hatte auch Kommandant 
Andreas Wagner in seinem Bericht vorberei-
tet. Er begann seine Ansprache mit einem 
Zitat aus einem Urteil des Verwaltungsge-
richts Gelsenkirchen, wonach mit einem 
Brand jederzeit zu rechnen sei. 
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Das vergangene Jahr sei in dieser Bezie-
hung aber „mit 19 Einsätzen ein ausgespro-
chen ruhiges Jahr“ gewesen, so der Kom-
mandant. Er zählte unter anderem Vermiss-
tensuchen, den tödlichen Verkehrsunfall an 
der B 85- Einfahrt auf Höhe des Autohauses 
Hübner, den Brand bei Stadtrat Walter 
Schlicht und einen Brand in der Flurstraße 
auf. Um für Einsätze wie diese stets bestens 
vorbereitet und gerüstet zu sein, hätten die 
Aktiven 2009 54 Übungen absolviert, darun-
ter neun Atemschutzübungen und drei Ge-
meinschaftsübungen. Für dieses Jahr stehe 
vor allem die Ausbildung der Kameraden am 
neuen LF10-Allrad- Fahrzeug, das die 
Schlatzendorfer Wehr voraussichtlich im Mai 
ausgeliefert bekommt, im Mittelpunkt der 
Übungen. Wagner appellierte in diesem Zu-
sammenhang an die Kameraden, sich die 
Übungen im Terminkalender vorzumerken, 
damit möglichst viele Aktive daran teilneh-
men. 

Baufälliger Balkon am Feuerwehrhaus 

Wagner monierte in seinem Bericht, dass 
sich im 2. Obergeschoss des Feuerwehrge-
rätehauses eine stark renovierungsbedürfti-
ge Wohnung befinde, deren Balkon baufällig 
ist. Bereits seit einiger Zeit dränge man da-
rauf, dass hier etwas unternommen werde. 
Damit Bürgermeister Georg Bruckner an die 
Dringlichkeit einer Lösung erinnert werde, 
überreichte ihm Wagner einen herabgefalle-
nen Brocken des Balkons, mit der Bitte, um 
Antwort darauf, ob der Balkon saniert oder 
abgerissen wird. 

Erfreulicheres hatte Jugendwart Christian 
Pinzl zu berichten. Die Jugendgruppe sei 
eine ehrgeizige, fest zusammengeschweißte 
Truppe, die nicht nur in der feuerwehrfachli-
chen Ausbildung, sondern auch gesell-
schaftlich sehr engagiert sei. 51 Gesamt-
stunden − 16 Theorie und 35 Praxis − an 
feuerwehrfachlicher Ausbildung, so Pinzl, 
haben die Mädchen und Burschen im Jahr 
2009 absolviert. Als besonderes Erlebnis sei 

den Jugendlichen dabei die 24-Stunden 
Übung in Erinnerung geblieben, bei der ein 
Brand, eine Vermisstensuche, ein Ver-
kehrsunfall und eine Verkehrsregelung zu 
bewältigen waren. Daneben hätte die Grup-
pe auch viel gemeinsam erlebt und unter-
nommen, darunter einen Spielewettkampf, 
eine Fahrt in die Therme nach Erding und 
die Teilnahme am Viechtacher Ferienpro-
gramm und am Weihnachtsmarkt, bei dem 
die Jugend einen Glühweinstand betrieb. 
Den Erlös spendete Pinzl stellvertretend für 
die Gruppe an Rudi Stieglbauer vom Dorf-
ausschuss. Von einem Plus in der Kasse 
am Jahresende berichtete Kassier Mathias 
Pinzl. Ihm wurde von den Kassenprüfern ei-
ne einwandfreie Kassenführung bescheinigt, 
so dass ihm und der gesamten Vorstand-
schaft von der Versammlung die Entlastung 
erteilt wurde. 

Respekt und Dank zollten die Ehrengäste 
den Feuerwehrleuten für ihren steten Ein-
satz. Sie hoben vor allem die Aktivitäten in 
der Jugendarbeit hervor und lobten die tüch-
tige Jugend der Schlatzendorfer Wehr. Bür-
germeister Georg Bruckner nutzte in seiner 
Ansprache zudem die Gelegenheit, Presse-
berichte zur Problematik „Feuerwehrhaus 
für die Stadtfeuerwehr“ zu kritisieren. Weite-
re Ausführungen seinerseits zu diesem 
Thema wurden jedoch von den Schlatzen-
dorfer Feuerwehrleuten unterbunden. Mithil-
fe eines Antrags − „So jetzt beenden wir die 
Stadtratssitzung hier. Wir sind doch Schlat-
zendorfer, das hat hier nichts verloren“ − 
entzog ihm Kommandant Andreas Wagner 
das Wort. 

Kreisbrandinspektor Christian Stiedl sprach 
davon, dass das neue Fahrzeug, das die 
Schlatzendorfer demnächst bekommen, 
wichtig sei für die Aufgaben der Feuerweh-
ren in der Stadt Viechtach. Er dankte allen 
für die „vielen Stunden und die Arbeit, die ihr 
euch macht − zum Wohle der Allgemein-
heit“. 
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Ehrungen und Beförderungen 

Als sichtbares Zeichen für den Dank und die 
Anerkennung für den Einsatz und das En-
gagement wurden mehrere Feuerwehrleute 
mit Urkunden geehrt. Für zehn Jahre akti-
ven Dienst ausgezeichnet wurden Alexand-
ra Hirtreiter, Martin Kellermeier, Stefan 
Pinzl, Matthias Wittmann und Stefan Witt-
mann, für 20 Jahre aktiven Dienst Klaus  

Probst, Andreas Stieglbauer, Andreas Wag-
ner und Franz Wittmann jun., für 25 Jahre 
Heinrich Fuihl, Martin Gehr, Xaver Keller-
meier, Günther Mühlbauer, Franz Peter und 
Wolfgang Wühr. Außerdem wurden einige 
Aktive befördert − Christian Gehr, Michael 
Holzfurtner, Dominik Köppl, Mathias Pinzl 
und Stefan Wittmann zu Hauptfeuerwehr-
männern und Matthias Wittmann zum 
Löschmeister. 

21.02.2010 Verbandsversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes Regen 
29.12.2010 Gruppenversammlung der Jugendgruppe 

2.1 Geburtstage 

15.01.2010 90. Geburtstag Ferdinand Stern (Glückwunschschreiben)
31.05.2010 75. Geburtstag Xaver Schötz

05.06.2010 30. Geburtstag 2. Kommandant Florian Voitl

In der Mitgliederversammlung aufgenommene 
Mitglieder: 

Von links: Kommandant Andreas Wagner, Lisa 
Kelling, Stefan Wittenzellner, Julia Roßberger, 
Anna Bartl, Carola Bartl, Vorsitzender Matthias 
Probst und Kerstin Bielmeier. 
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13.07.2010 65. Geburtstag Alois Pinzl sen.

31.07.2010 80. Geburtstag Augustin Wanninger

28.08.2010 75. Geburtstag Franz Penzkofer

2.2 Hochzeiten 

-
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2.3 Ehrungen 

Am 23.10.2010 konnten im Rahmen des alljährlichen Kameradschaftsabends im Gasthaus Zum 
Peter folgende Mitglieder für langjährige Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr Schlatzendorf 
e.V. geehrt werden:

Für 25 Jahre: Martin Piller 
Für 30 Jahre: Herbert Tetek 

Franz Peter 
Xaver Kellermeier 

Für 40 Jahre: Josef Preiß 
Heinrich Fuihl 

2.4 Beerdigungen 

Abschieb nehmen mussten wir 2010 von zwei Vereinsmitgliedern. Wir beteiligten uns jeweils mit 
einer Abordnung an der Beerdigung. 

Ihnen gilt unser aufrichtiger Dank für die langjährige Unterstützung. 
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3.1 Faschingsball 

24.01.2010 Kartenausgabe für den Faschingsball 
12.02.2010 Schmaus-Saal schmücken 

13.02.2010 Faschingsball im Schmaussaal: Über 250 kostümierte Besucher sorgten für 
"Fasching pur". Die Powerband BLUE war zum 10. und letzten Mal ein Ga-
rant für ausgelassene Stimmung. Der Auftritt der Tanzgruppe BLACK DIA-
MONDS aus Kirchaitnach war neben der traditionellen Maskenprämierung 
der Höhepunkt des Abends 

Bericht des Viechtacher Bayerwald-Boten vom 15.02.2010 

„D’Schlatzendorfer“: Dieser Ball bleibt ein Faschingsmagnet 
Die Schlatzendorfer Feuerwehr tanzte wieder im Schmaus-Saal−Große Vereinsabordnungen 
und zum 10. Mal „Blue“ 

Masken- und Kostümparade nach der Prämierung beim Schlatzendorfer Feuerwehrball. 

Viechtach. Nach wie vor eine Zugnummer 
im Viechtacher Faschingsleben ist der 
Schlatzendorfer Feuerwehrball. 

Für einen vollen Schmaus-Saal sorgten am 
Samstagabend nicht zuletzt starke Abord-
nungen der Feuerwehren Altnußberg, 
Wiesing, Kirchaitnach, Kollnburg, Schönau 
und Blossersberg, der Landjugend Schö-
nau, der Fußball- Damen vom FC Viechtach 
und vom Bajuwarischen Pfinsda- Disch, die 
der Feuerwehr-Vorstand Matthias Probst 
unter den Gästen begrüßen konnte. Auf der 
Musikbühne stand zum zehnten Mal in Fol-
ge die Top-Band „Blue“, die es schaffte, 
nach einem noch etwas zögerlichen Auftakt 

die Stimmung im Saal mehr und mehr an-
zuheizen und schließlich mit Klassikern wie 
„Skandal im Sperrbezirk“ und „Schifoan“ 
ganz zum Überlaufen zu bringen. 

Bei der Maskenprämierung wurden die drei 
schönsten Gruppen und Einzelmotive aus-
gezeichnet. Ein langer Gaudiwurm aus fan-
tasievollen Kostümen schlängelte sich durch 
den Saal und machte es der Jury um Lilli 
Müller (Feuerwehr Kirchaitnach), Andreas 
Weindl (Feuerwehr Altnußberg) und Chris-
tian Schiller (Bajuwarischer Pfinsda-Disch) 
alles andere als leicht, eine Entscheidung  
zu treffen. 

Seite 11 von 57



Feuerwehr Schlatzendorf 
Bericht des Vereins  Jahresbericht 2010 

Vereinschronik 

Den Sieg in der Kategorie „Gruppe“ holte 
sich schließlich die Schlatzendorfer „Feier-
wehr“, die gleich mit einem kompletten Auto 
inklusive Blaulicht angerückt war. Zweite 
wurden die „Bunnies“ von der Tanzgruppe 
„Black Diamonds“ und auf Platz drei lande-
ten die „Piratengirls“. Bei den Einzelmasken 
belegten die „Steinzeitmenschen“ den ers-
ten Rang vor dem „Orientalischen Pärchen“  

und den „Punks“. Die Sieger wurden mit 
selbst gemachten Torten von den Feuer-
wehrdamen und mit Sekt belohnt. 

Gewohnt professionell entführte dann zu 
fortgeschrittener Stunde die Kirchaitnacher 
Tanzgruppe „Black Diamonds“ mit ihrem gut 
20-minütigen Auftritt die Ballbesucher noch
in den afrikanischen Dschungel. Und viel-
leicht lag es auch an der mitreißenden Art
der neun Mädels, dass anschließend die
Tanzfläche bis tief in die Nacht hinein nicht
mehr leer blieb.

Auftritt der BLACK DIAMONDS  

Anschließend fand der Faschings-Nachball im Gasthaus Sonnenblick statt; Der Dorfwirt freu-
te sich wieder über zahlreiche Gäste zum Weißwurst-Frühstück. Die Band BLUE spielte die-
ses Mal ebenfalls am Nachball. 

BLUE im Gasthaus Sonnenblick 
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3.2 Seniorenunterhaltung 

Am 26.06.2010 wurde wieder am Samstag wäh-
rend der Dorffestes ein Seniorennachmittag abge-
halten. An die 140 Seniorinnen und Senioren aus 
Schlatzendorf nutzen jedes Jahr das Angebot für 
ein paar unterhaltsame Stunden und erhalten dazu 
vom Feuerwehrverein Gutscheine im Wert von 6 
Euro pro Person. 

Am 13.12.2010 fand die Nikolausaktion im Seniorenheim Regental statt; Der Hl. Nikolaus (Alois 
Pinzl jun.) und sein Knecht Ruprecht (Sophie Pinzl) brachten den ca. 75 Heimbewohnern wie 
jedes Jahr ein paar Süßigkeiten. Natürlich werden dabei so manchem auch gehörig die Leviten 
gelesen. 

Foto: Kötztinger Zeitung 

3.3 32. Schlatzendorfer Dorffest 

Bericht der Kötztinger Zeitung vom 28.06.2010: 

Kirchlicher Segen für das neue Einsatzfahrzeug 
Schlatzendorfer feierten zwei Tage in der neuen Dorfmitte – Neues LF 10 eingeweiht 

Das alljährliche Dorffest in Schlatzendorf, 
das von der Freiwilligen Feuerwehr ausge-
richtet wird, hat eine lange Tradition und zu 
dieser gehört, nach dem Dorfabend mit Mu-
sik am Samstag, auch ein Festgottesdienst 
am Sonntagvormittag. Das Besondere am 
gestrigen Sonntag allerdings war, dass 
erstmals nach fast genau 23 Jahren ein 
neues Löschgruppenfahrzeug gesegnet und 
damit offiziell in Dienst gestellt werden konn-
te. 
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Stadtpfarrer Berthold Helgert weihte das 
Fahrzeug im Rahmen des Festgottesdiens-
tes vor der Schlatzendorfer Dorfkapelle. Zu 
diesem Gottesdienst hatte zuvor Feuer-
wehrvorstand Matthias Probst die Gäste be-
grüßt. Neben den Grußwortrednern – Bür-
germeister Georg Bruckner, dritter Landrat 
Heinrich Schmidt und Kreisbrandrat Her-
mann Keilhofer – waren auch viele Stadträte 
und starke Abordnungen der weiteren Weh-
ren im Stadtgebiet gekommen sowie viele 
Schlatzendorfer, die bei strahlendem Son-
nenschein die Messe auf dem neu gestalte-
ten Platz mitfeierten. 

Kommandant Andreas Wagner bedankte 
sich nach dem Gottesdienst mit einem Ge-
schenk bei Stadtpfarrer Helgert, der im Mo-
ment einige Probleme mit seinem Kniege-
lenk hat, aber „es sich nicht nehmen hatte 
lassen, zu uns nach Schlatzendorf zu kom-
men“. In seiner Rede legte Wagner auch 
kurz dar, warum die Anschaffung eines 
neuen Fahrzeuges nötig geworden war. Un-
ter anderem durch die Ausweisung des 
neuen Gewerbegebietes in Oberschlatzen-
dorf hätten sich viele zusätzliche Gefähr-
dungspotentiale ergeben. Im Jahr 2006 
wurde deshalb mit der Planung der Beschaf-
fung begonnen und im Oktober 2007 der 
entsprechende Förderantrag gestellt. Im Mai 
2009 wurde schließlich nach einer europa-
weiten Ausschreibung der Auftrag für das 
neue LF10 vergeben. 

Nach Abzug der Zuschüsse von Land und 
Kreis, musste die Stadt Viechtach für das 
rund 273000 Euro teure Fahrzeug noch 
rund 188000 Euro ausgeben. Das neue 
Löschgruppenfahrzeug zeichnet sich unter 
anderem durch eine gute Geländegängig 

keit aus, es besitzt eine fest eingebaute 
Schaumzumischanlage und einen großen 
Löschwassertank. Einen besonderen Dank 
sprach der Kommandant seinem Planungs-
team, bestehend aus Franz Wittmann, And-
reas Stieglbauer, Marco Tetek und Florian  

Voitl aus, die Ausschreibung und Realisie-
rung begleitet hatten, und allen weiteren 
Unterstützern. „Mein größter Dank aber gilt 
allen Aktiven der Feuerwehr Schlatzendorf, 
die in den letzten Wochen schon sehr inten-
siv mit dem neuen Fahrzeug und der neuen 
Technik geübt haben, um für den Ernstfall 
gerüstet zu sein“, beendete der Komman-
dant seine Rede. 

Bürgermeister Georg Bruckner dankte allen 
ehrenamtlichen Feuerwehrleuten, die einen 
„Knochenjob“ zu erledigen hätten, und 
übergab mit den Worten, „möge das Fahr-
zeug die Feuerwehr gut zum Einsatz brin-
gen und auch wieder gut zurück“, den sym-
bolischen Schlüssel an Kommandant And-
reas Wagner. 

Die Glückwünsche und Grüße des Landra-
tes überbrachte dritter Landrat Heinrich 
Schmidt und würdigte die hohe Qualität der 
Aus- und Fortbildung bei den Feuerwehrleu-
ten, die auch eine gute Ausstattung erforde-
re. Kreisbrandrat Hermann Keilhofer 
wünschte den Schlatzendorfer Kameraden 
„möglichst wenige und erfolgreiche Einsät-
ze“. 

Nach der Weihe konnten sich die Gäste im 
Festzelt stärken und mit einer kühlen Maß 
den Durst an diesem sonnigen Sommertag 
löschen. Das neue Fahrzeug stand dabei 
den ganzen Tag über für alle Interessierten 
zur Besichtigung zur Verfügung.  
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11.09.2010 Helferfeier zum Dorffest 

3.4 Kameradschaftsabend 

Beim alljährlichen Kameradschaftsabend wurde am 23.10.2010 im Gasthaus Zum Peter wurde 
nach dem gemeinsamen Essen das vergangene Vereinsjahr mit einer Power-Point-
Präsentation von Florian Voitl nochmals in Erinnerung gerufen. 
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3.5 Religiöse Veranstaltungen 

14.05.2010 Bittgang und Einweihung des von der Dorfgemeinschaft Schlatzendorf reno-
vierten Wegkreuzes am Pfahl 

Foto: www.schlatzendorf.de 

27.06.2010 Traditioneller Gedenkgottesdienst am Dorffest-Sonntag für die verstorbenen 
Dorfbewohner, zelebriert von Stadtpfarrer Berthold Helgert. Im Rahmen des 
diesjährigen Dorffestes wurde auch das neue Löschgruppenfahrzeug ein-
geweiht. 
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3.6 Vereinsausflug 

Zeitungsbericht des Viechtacher Bayerwald-Boten vom 11.06.2010 

Königssee, Hohe Tauern und Krimmler Wasserfälle 
Feuerwehr-Kameraden verbringen erlebnisreiche Tage im Salzburger Land 
Erster mehrtätiger Vereinsausflug nach längerer Pause 

Schlatzendorf. Nach mehrjähriger Pause 
hat die Freiwillige Feuerwehr Schlatzendorf 
heuer wieder einen mehrtägigen Vereins-
ausflug durchgeführt. Das Ziel war Kaprun 
im österreichischen Bundesland Salzburg, 
und alle Mitreisenden waren sich einig, dass 
dies in den nächsten Jahren unbedingt wie-
derholt werden sollte. 

Die Reise führte zuerst über die so genann-
te „Blaue Route“ über die B 20 Richtung 
Königssee, wo auch der Mittagsaufenthalt 
stattfand. Ein Großteil der Gruppe begab 
sich dort mit dem Schiff nach Sankt 
Bartholomä, wo die Wallfahrtskapelle am 
Fuße der imposanten Watzmann-Ostwand 
besichtigt wurde. Anschließend wurde im 
Biergarten noch eine kleine Stärkung einge-
nommen. 

Die Weiterfahrt führte dann schließlich direkt 
nach Kaprun, wo im Hotel die Zimmer bezo-

gen wurden und noch Zeit für einen kleinen 
Spaziergang durch den Ort war. 

Ursprünglich war für den Samstagmorgen 
eine Wanderung auf die Schmittenhöhe ge-
plant, wegen des anfänglich schlechten 
Wetters musste diese jedoch vorerst ver-
schoben werden. Deshalb besuchte die 
Gruppe am Vormittag das Nationalparkzent-
rum Hohe Tauern in Mittersill. Dort fanden 
sich imposante Ausstellungen über die Tier- 
und Pflanzenwelt, Bodenschätze sowie das 
Leben in der Tauernregion. Für die Kinder 
(und auch einige Erwachsene) war es ein 
besonderer Spaß, sich in einen nachgebau-
ten Murmeltierbau zu begeben und dessen 
Innenleben zu erforschen. In einem 3D-Film 
konnte außerdem die Entstehung der Alpen 
„hautnah“ miterlebt werden. 

Da sich das Wetter nun auch zunehmend 
besserte, wurde beschlossen, die Wander 
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rung auf der Schmittenhöhe im kleinen 
Rahmen doch noch durchzuführen. Mit der 
Seilbahn ging es zunächst bis zur Bergstati-
on in 1800 Meter, die restlichen 200 Meter 
bis zum Gipfel wurden noch zu Fuß er-
klommen. Anschließend wurde ein Rund-
wanderweg in Angriff genommen, wobei ein 
Großteil der Wolken verschwand, so dass 
ein Rundumblick auf das Tauerngebirge 
möglich war. 

Am Sonntagvormittag ging die Reise Rich-
tung Krimml weiter, wo die größten Wasser-
fälle Europas besichtigt wurden. Auch hier  

hatte die Gruppe wieder Glück mit dem Wet-
ter, der morgendliche Regen verzog sich 
bald und die Sonne wagte sich wieder her-
aus. Während einige das Taxi Richtung 
Aussichtskanzel vorzogen, wurde auch der 
Fußweg über den Wasserfallweg in Angriff 
genommen. Die 400 Höhenmeter wurden 
jedoch wieder mit einem imposanten Natur-
schauspiel entschädigt. 

Am frühen Nachmittag wurde dann die 
Heimreise über die Gerlos-Bundesstraße 
angetreten, die Richtung Zell am Ziller und 
über die Inntal-Autobahn wieder Richtung 
Heimat führte. 
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Ein besonderer Dank gilt 2. Kommandant Florian Voitl, der den gesamten Vereinsausflug 
bestens plante und organisierte. 

3.7 Weihnachtsfeier 

Am 18.12.2010 veranstaltete der Feuerwehrverein zusammen mit der Jugendgruppe eine Fa-
ckelwanderung von Schlatzendorf nach Ayrhof. Im Gasthaus Tremml fand anschließend eine 
kleine Weihnachtsfeier statt. 
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3.8 Jahrtag 

- 

3.9 sonstige eigene Veranstaltungen 

Am 17.01.2010 organisierte die Feuerwehr an 
der „Maimer-Häng“ in Schlatzendorf ein Fami-
lien-Schlittenfahren. Für die Verpflegung war 
in der Halle von Alfons Maimer bestens ge-
sorgt.  

Besten Dank an Alfons Maier für die Überlas-
sung der Halle. 

Zum zweiten Mal nach 2009 wurde am 
20.02.2010 ein Kesselfleischessen im Feuer-
wehrgerätehaus angerichtet.  
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4.1 Veranstaltungen von Stadtfeuerwehren 

30.01.2010 Faschingsball der Feuerwehr Blossersberg 
12.02.2010 Faschingsball der Feuerwehr Wiesing 
04.06.2010 Dorffest der Feuerwehr Blossersberg   
18.07.2010 Dorffest der Feuerwehr Wiesing mit Jahrtag der Stadtfeuerwehren 

01.08.2010 Dorffest der Feuerwehr Pirka 

4.2 Veranstaltungen von sonstigen Feuerwehren 

05.01.2010 Faschingsball der Feuerwehr Kirchaitnach 
30.01.2010 Faschingsball der Feuerwehr Kollnburg 
20.02.2010 Hallenfußballturnier der Feuerwehr Ruhmannsfelden (4. Platz) 
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27.02.2010 Märzenbierfest der Feuerwehr Altnußberg 
30.05.2010 Fahrzeugweihe der Feuerwehr Sengenbühl 
10.07.2010 Gartenfest der Feuerwehr Kirchaitnach 
11.07.2010 Gartenfest der Feuerwehr Kirchaitnach 
11.07.2010 Gartenfest der Feuerwehr Kirchaitnach 
18.07.2010 Waldfest der Feuerwehr Ayrhof 
25.07.2010 Gartenfest der Feuerwehr Altnußberg 
31.07.2010 Heimatfest der Feuerwehr Kollnburg 

5.1 Veranstaltungen in Schlatzendorf 

05.03.2010 Generalversammlung des E.C. Schlatzendorf 
13.03.2010 Dorfmeisterschaft im Kleinkaliberschießen der Reservistenkameradschaft 

Schlatzendorf (13. Platz) 
09.04.2010 Preisgrasoberln der Dorfgemeinschaft Schlatzendorf (Andreas Stieglbauer 

wurde mit 105 Punkten Grasoberlkönig) 
16.04.2010 Erna-Lobmeier-Gedächtnisturnier des E.C. Schlatzendorf 
30.04.2010 Unter Mithilfe aller Ortsvereine wurde zum siebten Mal auf dem Parkplatz 

beim Sonnenblick ein gemeinsamer Maibaum unter der Regie von Johann 
Rankl aufgestellt. Gestiftet wurde der 21 m Baum, wie in den Vorjahren, von 
Anton Reisinger, Huttersberg. Helmuth Grabmeier kümmerte sich wieder um 
das leibliche Wohl für Groß und Klein. 

01.05.2010 xcamp motorcycling in der Schnitzmühle 
12.06.2010 Pokalturnier des EC Schlatzendorf 
23.07.2010 Gartenfest des Schnupferclubs Schnitzmühle 
24.07.2010 Gartenfest des Schnupferclubs Schnitzmühle 
21.08.2010 Sommerfest des Tauchclubs Viechtach 
04.09.2010 Gartenfest des Veteranen- und Reservistenvereins Schlatzendorf 
24.09.2010 Schnitzmühl-Cup des E.C. Schlatzendorf 
09.10.2010 Dorfmeisterschaft im Asphaltstockschießen des E.S.V. Schlatzendorf 
30.10.2010 Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen des Schützenvereins Edelweiß 
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10.12.2010 9. Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt, veranstaltet von der Dorfgemeinschaft
und den fünf Dorfvereinen. Der Erlös wird für einen guten Zweck gespendet.
Die Jugendgruppe unter Leitung von Jugendsprecherin Johanna Peter war
wieder für den Glühweinausschank zuständig.

Fotos: www.schlatzendorf.de 

5.2 Veranstaltungen im Stadtgebiet Viechtach 

15.02.2010 Faschingsball des Bajuwarischen Pfinsda Disch 
06.03.2010 Starkbierfest des Trachtenvereins Viechtach 
13.05.2010 Gartenfest des Soldaten- und Reservistenvereins Viechtach 
03.06.2010 Fronleichnam 
25.07.2010 Kronbergfest des Waldvereins Blossersberg 
31.07.2010 Faustball-Stadtmeisterschaft des Turnvereins Viechtach (für die Feuerwehr 

spielten: Stefan und Mathias Pinzl, Stefan und Matthias Wittmann, Martin 
Pfeffer); es wurde der dritte Platz von fünf Teilnehmern erreicht. 

11.08.2010 Tag der Vereine am Viechtacher Volksfest 
11.09.2010 Stadtmeisterschaft im Asphaltstockschießen 
25.09.2010 Oktoberfest des Handwerkervereins Viechtach 
14.11.2010 Volkstrauertag 

5.3 Veranstaltungen im Landkreis Regen 

Am 25.07.2010 beteiligten wir uns am 125-jährigen 
Gründungsfest des Krieger- und Reservistenvereins 
Prackenbach. 
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1.1 Einsätze 

Im abgelaufen Berichtsjahr hat die aktive Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Schlat-
zendorf 20 Einsätze in 308 Einsatzstunden abgearbeitet. Das Einsatzjahr war größten-
teils sehr ruhig, auffällig ist jedoch, dass in den letzten Jahren vermehrt Brandeinsätze zu 
verzeichnen sind. 
Die Ausbaumaßnahmen auf der B85 im Bereich Schlatzendorf scheinen Wirkung zu zei-
gen, 2010 war erstmals seit längerem kein schwerer Verkehrsunfall mal auf der B85 zu 
vermelden.  

Einsätze 2010: 

06.01. 17:33 Uhr Viechtach, Friedhofstraße, irrtümliche Brandmeldung 

16.01. 01:50 Uhr Viechtach, Mussinanstraße 4, Brand bei Baumgartner 

30.03. 18:11Uhr Viechtach, Ludwig-Thoma-Straße, Brand einer Hecke, gemeldet war 

ein Wohnungsbrand  

21.04. 17:25 Uhr Schlatzendorf, Kreuzung Schädelbergstraße/Nußbergerstraße, 

Technische Hilfe, Verkehrsunfall mit verunreinigter Fahrbahn 

05.05. 12:00 Uhr Schlatzendorf, Hafnerhöhe, Penny-Markt, Brand einer Friteuse 

14.05. 19:00 Uhr Absicherung Bittgang Schlatzendorf 

20.05. 18:30 Uhr Schlatzendorf, Schädlbergstraße, Ölspur 

26.05. 13:30 Uhr Viechtach u. Schlatzendorf, Hafnerhöhe - Nußbergerstraße - Dr.- 

Schellererstraße, Verkehrsregelung aufgrund der Bayernrundfahrt 

27.05. 19:26 Uhr Viechtach, Waldfrieden 1, Brand bei Schmidt 

16.06. 16:00 Uhr Schlatzendorf, Pfahl, Heustockmessung bei Preiß 

17.06. 08:00 Uhr Viechtach, Schulbuswendeplatte, Technische Hilfe beim  

Realschulaktionstag 

27.06. 10:30Uhr Schlatzendorf, Dorfplatz, Verkehrsabsicherung anlässlich Fahr 

Zeugweihe 
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11.07. 14:39 Uhr Oberschlatzendorf, REHAU Werk 11, Brand in der Lüftungsanlage 

12.07. 08:00 Uhr Viechtach, Schulbuswendeplatte, Technische Hilfe beim 

Realschulaktionstag 

10.08. 18:30 Uhr Schlatzendorf, Nußbergerstraße,Ölspur 

30.09. 06:00 Uhr Viechtach, Schulzentrum - Hallenbad, Gefahrguteinsatz, undichte 

Chlorgasflasche 

02.10. 12:00 Uhr Kollnburg, Kammeraitnach, Technische Hilfe 

09.11. 11:56 Uhr Oberschlatzendorf, REHAU Werk 11, Brand im Bereich der Lackier- 

     anlage 

10.11. 20:00 Uhr Schlatzendorf, Gemeindeverbindungsstraße Fischaitnach- 

Schnitzmühle, Ölspur  

29.12. 10:30 Uhr Aussendung der Sternsinger der Diözese Regensburg 
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1.2 Übungen / Ausbildung 

Im abgelaufenen Kalenderjahr 2010 nahm die aktive Mannschaft an 53 Übungen teil, da-
runter 8 Atemschutzübungen, 3 Übungen unter CSA, 3 Gemeinschaftsübungen sowie 7 
Übungen für Leistungsabzeichen. Es wurden dabei insgesamt 974 Übungsstunden ge-
leistet. Weiterhin wurden 3 überörtliche Lehrgänge besucht.  

Ab Mai 2010 hat die aktive Mannschaft intensiv mit dem neuen Fahrzeug geübt und sich 
mit der neuen Technik vertraut gemacht. Im Jahr 2011 muss die Ausbildung mit dem 
neuen Fahrzeug weiter intensiviert werden.  

Durch die verschiedenen Schichtmodelle und Arbeitszeitflexibilisierungen sowie zahlrei-
che zeitintensive Freizeitbeschäftigungen wird es immer schwieriger passende Übungs-
termine zu finden. Der Besuch der Übungen hat in den letzten Jahren langsam, aber ste-
tig nachgelassen. Durch Gemeinschaftsübungen und neue Übungsmodelle wollen wir 
versuchen dies zu kompensieren.   

Der Übungsbesuch und die Qualität der Übungsteilnahme waren im Jahr 2010 nicht zu-
friedenstellend. Alle Aktiven Kameraden der FF Schlatzendorf müssen sich wieder bes-
ser und intensiver an den jeweiligen Gruppen- und Sonderübungen beteiligen.  

Neben den im Übungsplan 2010 (Kapitel 4) aufgeführten Gruppenübungen wurden zu-
sätzlich noch folgende Ausbildungsveranstaltungen durchgeführt:  

15.-24.04.2010 Erste Hilfe Kurs im Feuerwehrgerätehaus Schlatzendorf 

20.04.2010 CSA Übung gemeinsam mit der FF Viechtach 

22.04.2010 CSA Übung gemeinsam mit der FF Viechtach 

27.04.2010 CSA Übung gemeinsam mit der FF Viechtach 

19.08.2010 Gemeinschaftsübung der Stadtfeuerwehren bei der  Regentalbahn 

03.09.2010 Gemeinschaftsübung der Feuerwehren Altnussberg, Ayrhof und  

Schlatzendorf in Rannersdorf bei Familie Wolf 

07.09.2010 Maschinistenübung 

14.09.2010 Begehung KKH Viechtach 

18.09.2010 Übung im in der Dr. Loew’schen Einrichtung in Bühling 

05.10.2010 Maschinistenübung 

02.11.2010 Maschinistenübung 

08.12.2010 Begehung Fa. Linhardt 

Weiterhin wurden zahlreiche überörtliche Lehrgänge und Fortbildungen besucht (siehe 

Kapitel 1.6) 
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1.3 Sonstige dienstliche Termine: 

2010 wurde von den Aktiven und Führungsdienstgraden eine Fülle weiterer dienstlicher 
Termine wahrgenommen.  

06.01.2010 Generalversammlung FF Viechtach 

09.01.2010 Generalversammlung FF Schlatzendorf 

19.02.2010 Fahrt zur Fa. Ziegler zum Einpassen unserer vorhandenen  TS 8/8 ins neue 

Fahrzeug 

21.02.2010 Frühjahrsdienstversammlung der Kommandanten 

22.02.2010 Besuch der FF Weißenstein bei uns im Gerätehaus zur Information über 

unser  LF10 

04.03.2010 Kdt.-Versammlung des KBM Bereichs Bielmeier in Schönau 

27.03.2010 Generalversammlung FF Wiesing 

12.04.2010 Besprechung zur Beschaffung von Erinnerungsgeschenken zur Fahrzeug 

weihe des neuen LF10 

30.04.2010 Aussprache aller Atemschutzbeauftragten in Regen 

06.05.2010 Abholung LF10 bei Fa. Ziegler 

08.05.2010 Verkauf des LF8 und Abholung durch die Feuerwehr Wallrode, Verwal- 

tungsgemeinschaft Eichsfeld im Südharz 

17.05.2010 Abnahme des LF10 durch KBR Keilhofer 

21.05.2010 Vorbesprechung zur Bayern Tour (Radrennen) im alten Rathaus 

27.06.2010 Fahrzeugweihe unseres neuen LF10 im Rahmen des Dorffests 

08.07.2010 Kdt. Versammlung des KBM Bereichs Bielmeier in Schlatzendorf 

04.09.2010 Ferienprogramm der Stadt Viechtach bei der Jugendgruppe 

14.09.2010 Begehung KKH Viechtach 

28.09.2010 Gruppenführerbesprechung 
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02.10.2010 Gerätehausbegehung durch KBM Märcz 

05.10.2010 Kdt. Besprechung des KBM Bereichs Bielmeier in Viechtach zum Betriebs 

start der ILS Straubing 

16.10.2010 Vorstellung unseres neuen LF10  bei FF Weißenstein 

08.11.2010 Besichtigung ILS Straubing 

21.11.2010 Herbstdienstversammlung der Kommandanten des Lkr. Regen 

23.11.2010 Kdt. Versammlung des KBM Bereichs Bielmeier in Viechtach 

08.12.2010 Begehung Fa. Linhardt mit den Gruppenführern und Atemschutzträgern 

29.12.2010 Jugendjahreshauptversammlung im Gerätehaus 
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1.4  Mannschaft, Ausrüstung und Technik: 

Mannschaft 

In der Freiwilligen Feuerwehr Schlatzendorf leisten zurzeit 69 Männer und Frauen sowie 
15 Jugendliche unter 18 Jahren freiwillig Feuerwehrdienst. Unter den Aktiven befinden 
23 Atemschutzgeräteträger.  

Im Jahr 2010 hat sich die Mannschaft in 53 Übungen und 3 überörtlichen Lehrgängen 
weitergebildet. Besonderes Augenmerk wurde bei den Übungen auf die Ausbildung am 
neuen Fahrzeug gelegt. In 2011 muss dies weiter intensiviert werden.  

Im abgelaufenen Berichtsjahr haben 6 Nachwuchsfeuerwehrmänner den Atemschutz-
lehrgang bei KBM Hans Richter sowie 4 den Maschinistenlehrgang bei KBM Thomas 
Märcz abgelegt. Es gilt nun diese weiter auszubilden und für Ihre ersten Einsätze als 
Atemschutzträger oder Maschinisten vorzubereiten. 

Aber auch alle anderen Kameraden müssen sich intensiv an den Ausbildungsveranstal-
tungen beteiligen um auch zukünftig weiterhin effektive Hilfe leisten zu können.  

Alle Aktiven werden daher nochmals gebeten, sich die Termine der Gruppen und Son-
derübungen frühzeitig zu notieren und die Übungsteilnahme zu ermöglichen.  

Weiterhin ergeht ein Appell an die KOMPLETTE aktive Mannschaft, bei Einsätzen, gera-
de während des Tages soweit als möglich das Gerätehaus anzufahren und zu gewähr-
leisten, dass ausreichend Personal zur Bewältigung der Einsätze vorhanden ist.  

Bisher konnte die Aktive Mannschaft der FF Schlatzendorf an 365 Tagen jeweils 24 
Stunden rund um die Uhr immer alle Anforderungen erfüllen.  

Nur durch eine stete Weiterbildung und Dienstbereitschaft können wir unsere Aufgaben 
auch zukünftig gewohnt souverän erledigen.  

Fahrzeuge/Ausrüstung 

Nach 23 Jahren wurde in Schlatzendorf wieder ein neues Löschgruppenfahrzeug in 
Dienst gestellt. Am 06.Mai 2010 hat eine zehnköpfige Delegation das neue LF10 in 
Giengen bei der Firma Ziegler abgeholt. Vier Jahre nach den ersten Gesprächen über 
eine Ersatzbeschaffung im Jahr 2006 konnte das neue Fahrzeug in Betrieb genommen 
werden. 

Das bisher vorhandene Löschgruppenfahrzeug wurde im Jahr 1987 in Dienst gestellt. In 
den 23 Jahren Dienstzeit hat sich viel in und um Schlatzendorf verändert. Um nur einige 
Änderungen zu nennen:  

- Das Industriegebiet Oberschlatzendorf ist entstanden (Linhardt, Rehau,..)
- Die Feriensiedlung Schwarzholz wurde gebaut.
- Das Pflegeheim Brückel und das Hotel Schnitzmühle wurden erweitert.
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Auf Grund der veränderten Gefährdungslage im Bereich Schlatzendorf und im Stadtbe-
reich Viechtach hat der Stadtrat von Viechtach nach einer Europaweiten Ausschreibung 
im Jahr 2009 den Auftrag zum Bau des neuen LF10 an die Firma Ziegler in Giengen ver-
geben. 

Mit dem neuen Fahrzeug verfügt die FF Schlatzendorf über ein universell einsetzbares 
Löschgruppenfahrzeug, mit dem alle Einsätze im Erstangriff bewältigt werden können. 
Durch das geländegängige Fahrgestell, die moderne Feuerlöschkreiselpumpe mit inte-
grierter Schaumzumischanlage, die erweiterte Schlauchmenge auf der Haspel sowie die 
Beladung zur kleinen technischen Hilfeleistung wie Tauchpumpe und Motorsäge kann 
mit dem Fahrzeug effektive und effiziente Hilfe geleistet werden.  

Nach dem bei ALLEN Feuerwehren die Personaldecke immer dünner wird, wurde bei der 
Beschaffung besonders darauf Wert gelegt, mit wenig Personal viel erreichen zu können. 

Das Fahrzeug wurde wie folgt finanziert: 

Gesamtpreis des Fahrzeugs: 273.324,81€ 
Zuschuss Land Bayern:       53.000€ 
Zuschuss Landkreis Regen:       21.000€ 
Verkauf altes LF8:        11.500€ 

Eigenanteil Stadt Viechtach: 187.824,81€ 

Das bisher vorhandene Löschgruppenfahrzeug LF8 konnte zum Preis von 11.500 € an 
die Feuerwehr Großbodungen im Südharz verkauft werden.  

Mit dem alten Fahrzeug wurden: 

- 546 Einsätze mit 11558 Mannstunden abgearbeitet
- 843 Übungen mit 19436 Mannstunden abgehalten
- 20871 km Wegstrecke unfallfrei zurückgelegt

Das Mehrzweckfahrzeug VW LT Baujahr 2004 ist für die FF Schlatzendorf das ideale 
Zweitfahrzeug. Es dient zum Transport von weiteren Kräften und Material zu Einsatz- 
und Übungsstellen und wird für Fahrten zur Atemschutzübungsstrecke nach Regen und 
Atemschutzwerkstatt nach Zwiesel genutzt. Weiterhin wird es sehr intensiv von der Ju-
gendgruppe zu allen Ausbildungsfahrten verwendet.  

Mit der Beladung bestehend aus Wassersauger, Motorsäge mit Schnittschutzkleidung 
sowie einer kleinen Werkzeugausrüstung können mit dem MZF kleinere Einsätze selbst-
ständig bewältigt werden, gerade bei Unwetterlagen können so gleichzeitig zwei Einsatz-
stellen abgearbeitet werden,  

Für die nächsten Jahre ist die FF Schlatzendorf mit den beiden Fahrzeugen bestens 
ausgerüstet.  
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Gerätehaus 

Das Feuerwehr-Gerätehaus Schlatzendorf wird im Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss 
von der FF Schlatzendorf genutzt. Im 2.Obergeschoss befindet sich eine leerstehende, 
stark renovierungsbedürftige Wohnung der Stadt Viechtach.  

Der von der Feuerwehr genutzte Teil des Gerätehauses entspricht in vollem Umfang den 
Anforderungen der FF Schlatzendorf. Die beiden Fahrzeughallen und der Schulungs- 
sowie die Sozialräume ermöglichen einen reibungslosen Dienstbetrieb. Durch die zentra-
le Lage in der Dorfmitte ist eine schnelle Erreichbarkeit des Gerätehauses durch alle Ak-
tiven gewährleistet.  

Die ungenutzte Wohnung des Gebäudes ist jedoch in nichtbewohnbarem Zustand. 2010 
wurde der stark abbröckelnde Balkon der Wohnung durch den Bauhof der Stadt Viech-
tach in Stand gesetzt und damit die Sicherheitsrisiken beseitigt.  

Die Zugangstür zum Treppenhaus zeigt erhebliche Altersschwächeerscheinung, hier be-
steht dringender Handlungsbedarf.  

Unter der Außentreppe zum oberen Zugang des Feuerwehrhauses befindet sich unter 
einer Edelstahlabdeckung ein Wasserreservoir, aus dem der Dorfbrunnen gespeist wird. 
Dieses Wasserreservoir ist direkt an die Außenwand des Schlauchturms angebaut. Aus 
dem Reservoir dringt immer wieder Wasser in das Mauerwerk ein. Um größere Schäden 
am Gebäude zu vermeiden, sollte das Wasserbecken neu abgedichtet werden.  

Funkversorgung / ILS 

Am 05.10.2010 hat die Integrierte Leitstelle Straubing den Realbetrieb aufgenommen. 
Seit 10.00 Uhr diesen Tages werden alle Feuerwehreinsätze durch die ILS Straubing 
alarmiert und begleitet.   
Der große Vorbereitungsaufwand der letzten beiden Jahre hat sich gelohnt, abgesehen 
von kleineren Planungsfehlern ist die Zusammenarbeit mit der ILS problemlos und sehr 
effektiv.  

Nach einer längeren Planungszeit wurde Ende 2010 nun endlich der Auftrag für das seit 
Jahren herbeigesehnte Gleichwellenfunknetz im Landkreis Regen vergeben. Sobald es 
die Witterung zulässt soll mit dem Aufbau begonnen werden.  
Durch die Einführung des Gleichwellenfunknetzes mit einem Sender auf dem Kreiskran-
kenhaus Viechtach werden nun endlich die eklatanten Mängel bei der Funkverbindung 
im Bereich Viechtach beseitigt. Eine verständliche Alarmdurchsage und gute Kommuni-
kationsmöglichkeiten sind das erwartete Ergebnis.  

Der Aufbau des Digitalfunks für die Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufga-
ben kommt nur sehr schleppend voran. Nach Einführung der Gleichwelle können die 
Feuerwehren im Landkreis Regen  beruhigt die ersten Erfahrungen anderer Landkreise 
abwarten.  

Beschaffungen 2009 

LF10 mit 2 Satz Schneeketten 

Diverse Schutzbekleidung für aktive Mannschaft und Jugend 
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1. Tätigkeitsbericht

1.5 Feuerwehrstatistik 2010: 

Einsätze: insgesamt 20  mit  308 Einsatzstunden 
davon 7 Brandeinsätze  

9 Technische Hilfeleistungen 
4 Sicherheitswache 

Übungen: insgesamt 53 mit  974 Übungsstunden 
davon 32  Schulungen, Grund- und Einsatzübungen 

8 Atemschutzübungen 
3 CSA Übungen  
3  Gemeinschaftsübungen 
7 Übungen für Leistungsabzeichen 

sowie 3 überörtliche Lehrgänge mit 17 Teilnehmern 
und insgesamt 680 Ausbildungsstunden 

weiterhin 1 Erste Hilfe Kurs mit 12 Teilnehmern mit insgesamt 
144 Ausbildungsstunden 

und zahlreiche Arbeitseinsätze im Gerätehaus und an 
den Fahrzeugen 

Es wurden insgesamt, ehrenamtlich und unentgeltlich, 1798 Stunden Ausbildungs- sowie 308 
Einsatzstunden, in Summe 2106 Stunden freiwillige Feuerwehrarbeit geleistet. 

Sonstiges: 26  weitere dienstliche Termine der Kommandanten 
und Führungskräfte (Besprechungen und 
Versammlungen) 

Aktive Mitglieder: 
69 mit einem Altersdurchschnitt von 38,26 Jahren 

(Stand 1.1.2011) 

sowie 15 weitere Mitglieder in der Jugendgruppe (die noch 
nicht in die Aktive Mannschaft übernommen wurden) 

Die Jugendgruppe besteht aus den 15 Feuerwehranwärtern und 2 Feuerwehrmännern und –
frauen, die gleichzeitig schon aktiven Dienst leisten.  
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1.6 Lehrgänge 

Atemschutzgeräteträger: 

Vom 05.03. bis 13.03.2010. in Regen: 

Teilnehmer:  Armin Pfeffer 

Patrick Piller 

Tobias Rankl 

Vom 22.10. bis 30.10.2010. in Regen: 

Tobias Fuihl 

Thomas Oberberger 

Christian Schreiner 

Maschinist: Vom 22.03. bis 10.04.2010 in Ruhmannsfelden 

Teilnehmer:  Tobias Fuihl 

Thomas Oberberger 

Patrick Piller 

Christian Schreiner 

Truppmann Teil 1: 

Am 25.03.2010 in Viechtach 

Teilnehmer:  Anna Bartl  

Lisa Kelling 

Lena Lobmeier 

Johanna Peter 

Julia Roßberger 

Johann Schötz 

Julian Weißhäupl 
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1.7 Leistungsabzeichen 

Wissenstest: Stufe 1: Katrin Högerl 

Stufe 2: Carola Bartl  

Kerstin Bielmeier 

Lisa Kelling  

Julia Rossberger 

Stufe 3: Alexander Bielmeier 

Lena Lobmeier  

Johanna Peter  

Johann Schötz  

Julian Weishäupl 

Löschangriff: Stufe 2: Tobias Fuihl 

Thomas  Oberberger 

Armin  Pfeffer  

Patrick Piller  

Christian Schreiner  

Stufe 4: Alexandra Plenk 

Dominik Köppl 

Stefan Pinzl  

Florian Stieglbauer 

Matthias Wittmann 
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1.8 Ehrungen 

20 Jahre aktive Dienstzeit: Thomas Bartl  

Anton Voitl 

Markus Voitl 

Stefan Voitl 

Karl Wittmann 

30 Jahre aktive Dienstzeit: Johann Bielmeier 

Josef Bielmeier 

Folgende Kameraden erhalten für langjährige Aktive Dienstzeit Urkunden für 

43 Jahre aktive Dienstzeit: Erich Muhr 

35 Jahre aktive Dienstzeit: Manfred Fuihl 

25 Jahre aktive Dienstzeit: Hans Stasny 

24 Jahre aktive Dienstzeit: Walter Schweikl 

Ehrenzeichen Bezirksfeuerwehrverband Niederbayern: 

Ehrenkreuz in Silber:   Rudolf Stieglbauer 

1.9 Beförderungen ab 01.01.2011: 

Zum Oberfeuerwehrmann: Tobias Fuihl 

Thomas Oberberger 

Armin Pfeffer 

Patrick Piller 

Tobias Rankl 

Christian Schreiner 
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2. Dankesworte

Am Ende eines Jahres gilt es all denen ein herzliches Dankeschön zu sagen, welche die Arbeit 
einer Freiwilligen Feuerwehr erst ermöglichen.  

Der Dank der Freiwilligen Feuerwehr Schlatzendorf gilt ganz besonders: 

den politischen Mandatsträgern der Stadt Viechtach, allen voran dem Ersten Bürger-
meister Georg Bruckner, der Zweiten Bürgermeisterin  Birgit Nistler, dem Dritten Bür-
germeister Anton Alt, sowie allen Stadträten/innen für die gewohnt souveräne Zu-
sammenarbeit in allen Belangen des Brand- und Katastrophenschutzes.  

der Stadtverwaltung Viechtach, besonders Herrn Stadtkämmerer Erhard Englmeier 
und Frau Christina Fuchs, für die äußerst weit blickende Einstellung bei allen An-
schaffungen und Investitionen. 

dem Bauamt der Stadt Viechtach, besonders Herrn Ludwig Bielmeier, der immer ein 
offenes Ohr für unsere Probleme und Anliegen hat.  

der Freiwilligen Feuerwehr Viechtach mit dem federführenden Kommandanten der 
Stadt Viechtach Thomas Penzkofer und dem stv. Kommandanten Christian Hauner 
sowie allen Stadtteilfeuerwehren für die reibungslose und effektive Zusammenarbeit. 

der Kreisbrandinspektion Regen mit KBR Hermann Keilhofer, KBI Christian Stiedl, 
unserem örtlich zuständigen KBM Adolf Bielmeier und allen Kreisbrandmeistern so-
wie unserer Kreisfeuerwehrverbandsführung für die reibungslose Zusammenarbeit. 

dem Feuerwehr-Sachbearbeiter im Landratsamt, Herrn Heinz Kaufmann. 

allen Organisationen, Firmen, Privatpersonen und Mitgliedern, die unsere Feuerwehr 
in irgendeiner Weise unterstützt haben.  

der gesamten Vorstandschaft unserer Feuerwehr mit den Vorständen Matthias Probst 
und Adolf Stieglbauer für die harmonische Zusammenarbeit. 

Im Jahr 2010 gilt unser Dank der Firma Ziegler, besonders dem zuständigen Außen-
dienstmitarbeiter Heinrich Eisner für die großartige Unterstützung bei der Beschaffung 
unseres neuen LF10  
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Der größte Dank gebührt jedoch der "Aktiven Mannschaft und Jugendgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Schlatzendorf " mit allen Funktionsträgern und Führungskräften für die geleisteten 
Dienste: 

Besonders zu erwähnen sind hier: 

Stefan Pinzl 
Marco Tetek 

Aktivenvertreter 

Alexander Vogl 
Stefan Pinzl 

Atemschutzverantwortliche 

Andreas Stieglbauer Fahrzeug- und Gerätewarte 

Rudolf Stieglbauer GF, Heustockmesswart und Wirt,  
gute Seele in und um das Gerätehaus 

Adolf Bielmeier 
Hans Pinzl 
Martin Pinzl 
Matthias Wittmann 
Franz Wittmann 

Gruppenführer 

Christian Pinzl 
Mathias Pinzl 

Jugendwart 

Florian Voitl Stellvertretender Kommandant 

Herzlichen Dank sprechen wir auch allen Ehefrauen, Freundinnen, Kindern und Familienange-
hörigen unserer Feuerwehrkameraden für das große Verständnis und die ständige Unterstüt-
zung aus. 

 Helfen in der Not  -  ist unser Gebot ! 
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Aktive Mitglieder (mit Jugendgruppe) 
(Stand: 01.01.2011) 

Name Vorname Dienstgrad 

Bartl Thomas HFM 

Beenen Georg OFM 

Bielmeier Adolf BM 

Bielmeier Johann HFM 

Bielmeier Josef HFM 

Brüning Marco FM 

Ecker Johann HFM 

Eckmann Johann HFM 

Englmeier Josef HFM 

Fuihl Heinrich HFM 

Fuihl Tobias FM 

Gehr Christian HFM 

Gehr Martin HFM 

Gehr Thomas FM 

Hauner Johann LM 

Hermann Franz HFM 

Hirtreiter Walter HFM 

Holzfurtner Alfons OFM 

Holzfurtner August HFM 

Holzfurtner Michael HFM 

Kargl Johann HFM 

Kellermeier Xaver HFM 

Kellermeier Martin OFM 

Köppl Dominik HFM 

Maimer Alfons HFM 

Mühlbauer Günther HFM 

Mühlbauer Heinz LM 

Oberberger Thomas FM 

Penzkofer Martin HFM 

Peter Franz Xaver HFM 

Pfeffer Armin FM 

Piller Patrick FM 

Pinzl Alois jun. HFM 

Pinzl Christian LM 

Pinzl Johann OLM 

Pinzl Josef sen. HFM 

Pinzl Martin LM 

Pinzl Mathias HFM 

Pinzl Stefan LM 

Plenk Alexandra OFM 

Preiß Robert HFM 
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3. Mitgliederliste

Name Vorname Dienstgrad 

Probst Klaus HFM 

Probst Matthias HFM 

Probst Werner HFM 

Rankl Tobias FM 

Reisinger Anton HFM 

Reisinger Paul HFM 

Schötz Albert LM 

Schreiner Christian FM 

Stieglbauer Adolf OLM 

Stieglbauer Andreas OLM 

Stieglbauer Florian HFM 

Stieglbauer Rudolf OLM 

Tetek Marco LM 

Vogl Alexander LM 

Voitl Anton HFM 

Voitl Markus HFM 

Voitl Stefan HFM 

Voitl Florian OLM 

Wagner Andreas HLM 

Wanninger August HFM 

Wittmann Franz OLM 

Wittmann Franz jun. FM 

Wittmann Karl HFM 

Wittmann Matthias LM 

Wittmann Sebastian FM 

Wittmann Stefan HFM 

Wühr Wolfgang HFM 

Zißelsberger Andreas HFM 

Aichinger Lukas FA 

Bartl Anna FA 

Bartl Carola FA 

Bielmeier Alexander FA 

Bielmeier Kerstin FA 

Högerl Katrin FA 

Kargl Verena FA 

Kelling Lisa FA 

Lobmeier Lena FA 

Mühlbauer Tobias FA 

Peter Johanna FA 

Roßberger Julia FA 

Schindler Andreas FA 

Schötz Johann FA 

Weishäupl Julian FA 
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Freiwillige Feuerwehr Schlatzendorf Erläuterungen:
A =1. Kommandant

2. Kommandant M =
Handy LF: 0171/1123748
Handy MZF: 0160/3866577
Feuerwehrhaus: 1721 C =

Atemschutzgeräteträger
Maschinist 
CSA-Träger1. Vorstand

2. Vorstand

HLM Andreas Wagner    
OLM Florian Voitl
HFM Matthias Probst    
OLM Adolf Stieglbauer

         Ü   B   U   N   G   S   P   L   A   N     2   0   1   0
Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV Atemschutz-Gruppe Jugendgruppe

Tel. Tel. Tel. Tel. Tel. Tel.
Stieglbauer Rudolf Voitl Florian M Andreas Wagner Vogl Alexander Pinzl Christian       A/M
            OLM            OLM, 2. Kdt.            HLM, 1. Kdt. LM, Atemschutzwart

Pinzl Martin M
            LM
Stv.: Wittmann Franz A/M Stv.: Reisinger Paul M Stv: Tetek Marco A/M Stv.: Bielmeier Adolf Stv.: Hauner Hans

            LM
Stv.: Pinzl Mathias M

            OLM             HFM            LM             BM Stv.: Wittmann Franz OFM

Name Tel. Name Tel. Name Tel. Name Tel. Name Tel. Name Tel.
Eckmann Johann         M Ecker Johann Bartl Thomas Beenen Georg Brüning Marco
Hermann Franz Holzfurtner August Bielmeier Johann Bielmeier Josef Bartl Anna
Hirtreiter Walter Kargl Johann Bielmeier Josef A/M Gehr Christian Bartl Carola
Pinzl Alois Kellermeier Xaver Englmeier Josef Hirtreiter Alex. Bielmeier Alexander
Probst Klaus A Maimer Alfons M Fuihl Heinrich Holzfurtner Mich. Bielmeier Kerstin
Probst Matthias M Peter Franz Xaver

Beenen Georg A
Brüning Marco
Fuihl Tobias
Gehr Christian A/M
Gehr Thomas
Holzfurtner Alfons Gehr Martin M Köppl Dominik Fuihl Tobias

Vogl Alexander    Preiß Robert Holzfurtner Michael A/M Hauner Hans Pinzl Christian Kargl Verena
Voitl Anton   M Reisinger Anton Kellermeier Martin Mühlbauer Günter Pinzl Stefan Kelling Lisa
Voitl Markus M Wittmann Karl Köppl Dominik A/M Mühlbauer Heinz Stieglbauer F. Lobmeier Lena
Voitl Stefan M Penzkofer Martin Probst Klaus Oberberger Thomas
Wittmann Franz Probst Werner M Schötz Albert Peter Johanna
Zißelsberger Andr.

Oberberger Thomas
Pfeffer Armin
Piller Patrick Schötz Albert A/M Tetek Marco Pfeffer Armin
Pinzl Christian A/M Wanninger August M Wittmann Matthias Piller André
Pinzl Mathias M Wühr Wolfgang Wittmann Stefan Piller Patrick
Pinzl Stefan A/M/C Rankl Tobias
Plenk Alexandra A Rossberger Julia

Schötz Johann
  Schreiner Christian

Weishäupl Julian
Wittmann Sebastian

Rankl Tobias
Schreiner Christian
Stieglbauer Andreas M
Stieglbauer Florian A/M/C
Wittmann Matthias A/M/C
Wittmann Sebastian
Wittmann Stefan A/M/C

T         E         R         M         I         N         E
Sa. 13.03.2010 19.00 Fr. 26.03.2010 19.00 Mo. 22.03.2010 19.30
Sa. 17.04.2010 19.00 Fr. 23.04.2010 19.00 Mo. 26.04.2010 19.30
Sa. 15.05.2010 19.00 Fr. 21.05.2010 19.00 Mo. 31.05.2010 19.30
Sa. 19.06.2010 19.00 Fr. 18.06.2010 19.00 Mo. 21.06.2010 19.30

Do. 25.02.2010 R 19.00
Do. 27.05.2010 R 19.00
Do. 26.08.2010 R 19.00
Do. 25.11.2010 R 19.00

Sa. 31.07.2010 19.00 Fr. 16.07.2010 19.00 Mo. 26.07.2010 19.30
Sa. 11.09.2010 19.00 Fr. 20.08.2010 19.00 Mo. 27.09.2010 19.30
Sa. 16.10.2010 19.00 Fr. 17.09.2010 19.00 Mo. 25.10.2010 19.30
Sa. 20.11.2010 19.00 Fr. 15.10.2010 19.00 Mo. 22.11.2010 19.30

Fr. 19.11.2010 19.00 Sa. 04.12.2010 19.00

CSA
Di. 20.04.2009 V 19.00
Do. 22.04.2009 Z 19.00
Di. 27.04.2009 R 19.00

Die Termine der Jugendgruppen
werden auf einem gesonderten
Terminplan bekannt gegeben. 

R=Atemschutzstrecke Regen
Ü=Standortübung

V=Feuerwehrhaus Viechtach
Z=Feuerwehrhaus ZwieselSonderübungen Einweisung neues LF 10 werden bekanntgegeben!

Leistungsabzeichenübungen werden ebenfalls gesondert bekanntgegeben!

Im Falle einer Verhinderung ist der Gruppenführer frühzeitig zu verständigen.
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4. Übungspläne
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DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR SCHLATZENDORF 
gegründet am 1. April 1986 

Beinhaltet die feuerwehrpraktische Ausbildung sowie die 

allgemeine Jugendarbeit 2010 

erstellt von Christian Pinzl 
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Hier der Jahresbericht mit den Highlights des vergangen Jahres, aufgeteilt in feuerwehrfach-

liche Ausbildung und allgemeiner Jugendarbeit: 

Feuerwehrfachliche Ausbildung 

Allgemein 

Insgesamt fanden an 32 Tagen feuerwehrfachliche Ausbildung 

mit 88 Gesamtstunden statt. (46 Theorie/ 42 Praxis). 

Über das ganze Jahr verteilt fanden verschiedene Übungen über die 

allgemeinen feuerwehrfachlichen Grundkenntnisse statt.  

Knoten und Stiche werden zwischendurch immer wieder in den 

Übungen und Gruppenstunden aufgefrischt. 

Die Fahrzeug- und Gerätekunde wurde speziell ab Mitte Mai auf das 

neue LF 10 ausgerichtet und intensiviert.  

Die Jugendgruppe war auch bei den Gemeinschaftsübungen der 

umliegenden Feuerwehren am 3. und 18. September sowie am 22. 

November, mit dabei – entweder als verletzte Akteure die es zu bergen  

galt, oder als interessierte Beobachter.   

Bei all den Übungen wurde selbstverständlich auf die entsprechenden 

Unfallverhütungsvorschriften hingewiesen. 

Erwähnenswert waren 2010 noch folgende Termine: 

17. Februar –

25. März

Truppmannlehrgang 

Um aktiven Dienst leisten zu dürfen, bedarf es einer soliden und 

konsequenten  Grundausbildung. Der insgesamt 44 Stunden 

umfassende Lehrgang bildet den Grundstock für die weitere Laufbahn 

im Feuerwehrdienst. 

Anna Bartl 

Lisa Kelling 

Lena Lobmeier 

Johanna Peter 

Julia Rossberger 

Johann Schötz 

Julian Weishäupl 

haben an der Prüfung erfolgreich teilgenommen und dürfen sich nun 

zu den Reihen der Aktiven zählen. Sie können, sobald sie das 18. 

Lebensjahr erreicht haben, ohne Einschränkung im aktiven Dienst 

eingesetzt werden. 
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15. April -

24. April

„Erster - Hilfe“ - Kurs 

Dieser wurde wieder für alle Feuerwehrmitglieder kostenlos 

angeboten, damit man im Ernstfall lebensrettende Sofortmaßnahmen 

richtig anwenden kann.  

Zudem ist eine Ausbildung in Erster Hilfe für Feuerwehrangehörige 

unerlässlich und sollte regelmäßig aufgefrischt werden.  

Der 12 Stunden umfassende Kurs wurde von Ausbildern des BRK 

durchgeführt.     

Es nahmen insgesamt 3 Mitglieder aus der Jugendgruppe erfolgreich 

teil. (Kerstin und Alexander Bielmeier, Carola Bartl) 

17. September Wissenstest in Ruhmannsfelden 

Die alljährliche Auftaktveranstaltung zur Brandschutzwoche. 

Beim Wissenstest mit dem Thema: „Brennen und Löschen“,  den 2010 

die Feuerwehr Ruhmannsfelden veranstaltete, erreichten folgende 

Teilnehmer folgende Stufen: 

Stufe 1 (Bronze): 

Katrin Högerl 

Stufe 2 (Silber): 

Anna Bartl 

Carola Bartl 

Kerstin Bielmeier 

Lisa Kelling 

Julia Rossberger 

Stufe 3 (Gold): 

Alexander Bielmeier 

Lena Lobmeier 

Johanna Peter 

Johann Schötz 

Julian Weishäupl 

Die erreichten Abzeichen werden in der Generalversammlung 

überreicht. 
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Überragend waren natürlich wieder die Aktionen der allgemeinen Jugendarbeit. Hier ein 

kleiner Auszug mit den Höhepunkten im Jahr 2010: 

allgemeine Jugendarbeit 

Allgemein Insgesamt fand an 77 Tagen allgemeine Jugendarbeit bei der 

Feuerwehr Schlatzendorf  mit 293 Gesamtstunden statt. 

In den Gruppenstunden werden neben Terminbesprechungen auch 

wichtige aktuelle Themen besprochen und diskutiert.  

Erwähnenswert waren 2010 aber folgende Veranstaltungen auf die ich 

jetzt im Einzelnen näher eingehen werde: 

9. Januar Generalversammlung 

mit  5 Neuaufnahmen in der Jugendfeuerwehr: 

Anna und Carola Bartl 

Julia Rossberger 

Lisa Kelling 

Kerstin Bielmeier 

17. Januar Schlittengaudi 

Eine Schlittengaudi fand bei der sog. „Moima-Heng“ in Schlatzendorf 

statt und sorgte bei Jung und Alt für enorm viel Spaß.  

Natürlich zog der eine oder andere sich leichte Blessuren in Form von 

blauen Flecken an manch markanten Körperstellen zu. 

13. Februar Faschingsball der FW-Schlatzendorf 

Die Teilnahme am eigenen Faschingsball ist für die Jugendgruppe eine 

Selbstverständlichkeit. Angeheizt durch die Spitzenband „Blue“ 

machten sie den Schmaussaal unsicher.  

Im Vorfeld wurde auch bei der Saaldekoration mitgeholfen. 

20. Februar Hallenfußballturnier in Ruhmannsfelden 

Ein großes sportliches Highlight ist das alljährliche Feuerwehr- 

Hallenfußballturnier welches die Feuerwehr Ruhmannsfelden 

ausrichtet.  

An den Erfolg vom letzten Jahr mit dem ersten Platz konnten wir nicht 

ganz anknüpfen, erreichten aber dennoch einen guten 4. Platz von 

immerhin 15 teilnehmenden Mannschaften. 
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14. März Kreisjugendring Jahresquiz 2009 

Nach 5 Jahren Pause, beteiligten wir uns wieder einmal an dem KJR 

Jahresquiz. Die Fragen von 2009 aus den Bereichen Politik, Lokales, 

Jugend, Allgemeinwissen und Sport, waren alles andere als einfach. 

Dennoch verfügt unsere Jugendgruppe über einen sehr guten 

Wissensstand und zeigt, dass die Jugend vielseitig interessiert ist. 

So erreichten wir mit zwei Mannschaften aus unterschiedlichen 

Altersklassen sehr gute Platzierungen, nämlich einen 3. und 7. Platz 

von 25 Teilnehmermannschaften. 

Der Erfolg wurde mit sehr hochwertigen Gesellschaftsspielen belohnt. 

Während die Jury die Antworten korrigierte, wurde die Wartezeit mit 

dem Karaoke-Spiel „Singstar“ überbrückt. Anna Bartl und Julia 

Rossberger erreichten hier einen 1. Platz und überzeugten mit ihrem 

Song „Eye of the Tiger“ die Playstation mit den Höchstpunkten.  

10. April Rama Dama 

In regelmäßigen Abständen von 2 Jahren säubert die Jugendgruppe die 

Straßenböschungen entlang der alten B85 bis nach Rannersdorf.  

Es ist immer wieder erstaunlich was unsere Mitmenschen so alles im 

Wald neben der Straße entsorgen – vermutlich nicht einmal ohne 

Skrupel.  

Stände nicht der Spaßfaktor bei dieser Aktion im Vordergrund, wäre 

es eine äußerst traurige und deprimierende Veranstaltung, den Müll 

anderer in seiner Freizeit einzusammeln… 

6. Mai Ankunft des neuen LF10 

Nicht nur unsere Kommandanten fieberten diesem denkwürdigen Tag 

entgegen, auch unsere Jugendgruppe durfte bei diesem Ereignis, 

welches sich vermutlich, wenn überhaupt, erst wieder in 25 Jahren 

wiederholen wird, nicht fehlen. Die Ankunft des neuen 

Löschgruppenfahrzeuges wurde mit Spannung erwartet und während 

einer kleinen Feierstunde gleich intensiv besichtigt. 

Ein wenig mit Wehmut verabschiedete sich unsere Jugend aber auch 

vom alten LF8, welches am nächsten Tag bereits von den neuen 

Besitzern abgeholt wurde. 

28. Mai Vereinsausflug nach Kaprun 

Sicherlich unvergesslich war der Vereinsausflug nach Kaprun im 

Pinzgau wo sich auch Mitglieder unserer Jugendgruppe beteiligten.  

Neben dem abwechslungsreichen Programm mit Wanderungen und 

Besichtigungen, kam die Kameradschaft am Abend bei einem 

gemütlichen Zusammensein, nicht zu kurz. 
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26. – 27. Juni Dorffest – Schlatzendorf 

Wie jedes Jahr packte die Jugendgruppe beim Auf- und Abbau 

tatkräftig mit an. 

Auch am eigentlichen Fest übernahmen sie verantwortungsvolle 

Tätigkeiten  bei den verschiedensten Aufgabengebieten und beteiligten 

sich vorbildlich am Festgottesdienst am Sonntag anlässlich der Weihe 

unseres neuen Löschgruppenfahrzeugs. 

20. August Kreiszeltlager in Mamming 

Das diesjährige Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren aus Regen, fand 

wieder einmal in Mamming (Landkreis Dingolfing/Landau) statt. 

Bei strahlendem Sonnenschein erlebten wir ein wunderschönes 

Wochenende an den Isar Auen. 

Neben der Kameradschaft wurde auch der Teamgeist untereinander 

gefestigt und unsere Feuerwehrjugend befindet sich zu Recht unter den 

besten  Jugendgruppen im Landkreis Regen.  

Beim Lagerwettkampf wo neben Geschicklichkeit und Sportlichkeit 

auch theoretisches und praktisches  Feuerwehrwissen gefragt waren, 

erreichte unserer Jugendgruppe einen 3. und 7. Platz von 28 

Jugendfeuerwehren, und ist somit 2 Mal in den Top Ten vertreten.   

4. September Ferienprogramm 

Eine feste Größe bei der Jugendarbeit in Schlatzendorf war wieder 

einmal die schon zur Tradition gewordene Teilnahme am Viechtacher 

Ferienprogramm. 

Unser Angebot zählte wieder zu den Top Veranstaltungen und war 

nach wenigen Tagen ausgebucht. 

Hier, erlebten die Kinder einen abwechslungsreichen und zugleich 

lehrreichen Nachmittag. 

Wir inszenierten wieder unsere bewährte Brandschutzerziehung für die 

Kinder, und machten eine kleine Wanderung mit Schnitzeljagd mit 

Fragen aus der Brandschutzerziehung. 

Höhepunkt war dann ein kleiner Feuerwehrtriathlon mit 

Fanleinenwerfen, Schlauchausrollen und Zielspritzen mit der 

Kübelspritze.  

Abschließend wurde noch gegrillt und auf offene Fragen eingegangen. 

Als Belohung an der erfolgreichen Teilnahme bei der Brandschutz-

erziehung, erhielt jedes Kind eine Urkunde und kleine Präsent.  
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21. November Fahrt in die Erdinger Therme 

Dem trüben Novemberwetter trotzten wir bei einer Fahrt in ein 

Erlebnisbad nach Erding. In der Therme verbrachten wir gemeinsam 

mit der Jugendfeuerwehr Blossersberg einen wunderschönen Tag - ob 

im Europas größtem Rutschenparadies, oder in der Vitaloase, wo man 

ein wenig Ruhe tanken konnte.  

10. Dezember Weihnachtsmarkt in Schlatzendorf 

Gemeinnützigkeit bei der Schlatzendorfer Jugendarbeit wird schon seit 

Jahren groß geschrieben. 

Das bewiesen wir wieder beim 9. Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt, 

denn der erwirtschaftete Gewinn wird nicht behalten, sondern jedes 

Mal einem gemeinnützigen Zweck gespendet.  

Die Jugendgruppe bot Glühwein und alkoholfreien Punsch zum 

Verkauf an, welcher bei den kalten Temperaturen für eine wohltuende 

Wärme sorgte. – Die Jugendgruppe organisierte den Stand am 

Weihnachtsmarkt dieses Mal nahezu selbstständig. – Ich möchte 

hiermit nochmals meinen Dank aussprechen! 

18. Dezember Fackelwanderung mit Jahresabschluss 

Traditionell veranstaltet die Jugendgruppe immer zum Ende des Jahres 

eine Fackelwanderung. Wie letztes Jahr führte uns der sehr verschneite 

Weg nach Ayrhof. Bei der anschließenden Einkehr im Gasthaus 

Tremml wurde bei einem kleinen besinnlichen Teil auf die kommende 

Weihnachtszeit eingestimmt. Es beteiligten sich auch wieder weitere 

Mitglieder des Feuerwehrvereins.     

Allgemeine 

Informationen 

Vereinssport Man traf sich gut 25 mal im Jahr in der HS-Turnhalle zum 

Hallenfußball.  

Hallenfußball findet immer Donnerstags von 17.15 – 18.15 statt (außer 

im Sommer oder Ferienzeit) – Ansprechpartner hierfür sind Mathias 

Pinzl und Thomas Oberberger. 

Jugendvertretungs-

sitzungen 

Die Jugendvertretung kam ein Mal zu einer Sitzung zusammen, zur 

Planung der Gruppenversammlung. 

Gruppenstunden 

und Übungen 

Diese finden in der Regel vierzehntägig, Mittwochs an den geraden 

Kalenderwochen in der Zeit von 19.00 – 20.30 Uhr statt. 

Hier werden aktuelle Themen behandelt, Spiele veranstaltet oder 

feuerwehrfachliche Übungen abgehalten. 
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Traditionspflege Termine zur Erhaltung der Tradition: 

- in der Faschingszeit wurden die umliegenden Feuerwehr Bälle

besucht

- Beteiligung an kirchlichen Feiertagen und Veranstaltungen,

wie der Fronleichnamsprozession oder dem Volkstrauertag

- gemeinsames Maibaumaufstellen mit der Dorfgemeinschaft am

30. April

- Beteiligung an den umliegenden Feuerwehrfesten, z.B. in

Wiesing, Blossersberg, Pirka, Ayrhof und Altnußberg,

Schnupferfest in der Schnitzmühle, der Tag der Vereine am

Viechtacher Volksfest, sowie dem Jahrtag der

Stadtfeuerwehren am 18. Juli in Wiesing

Zusammenfassung Zusammen mit der feuerwehrfachlichen Ausbildung kommen wir 

2010 auf insgesamt 109 Tage Jugendfeuerwehr, 

oder anders ausgedrückt auf insgesamt 381 Gesamtstunden. 

Plus, über 100 Stunden extra für die Jugendwarte, die Zeit was an 

eigener Aus- und Fortbildung sowie Vorbereitungen auf 

Gruppenstunden und Übungen aufgebracht werden mussten. 

Schlatzendorf, 27. Dezember 2010 

Pinzl Christian 

Jugendwart 
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